
Pflegeberater:innen sind eine der wichtigsten Säulen in der pflegerischen Versorgung

Wenn Menschen pflegebedürftig werden, stellen sich viele Fragen und die Betroffenen und auch die
Angehörigen haben einen hohen Bedarf an kompetenter Beratung. Kostenlose
Pflegeberatungsgespräche stehen jedem pflegebedürftigen Menschen zu. In diesem Gespräch wird
geklärt, welche Unterstützungs- und Pflegeleistungen im jeweiligen Pflegefall zur Verfügung stehen.
Diese hochsensible Situation benötigt ein umfangreiches Wissen über den Umgang mit pflegebedürftigen
Menschen und der speziellen und professionellen Kommunikation zur Pflegeberatung.

Die Weiterbildung zum Pflegeberater wird nach § 7a SGB XI und § 45 SGB XI sowie der aktuellen
Empfehlung des GKV-Spitzenverband durchgeführt. In den jeweiligen Modulen lernst Du die nötigen
Kompetenzen für eine umfangreiche und fachliche Beratung von pflegenden Angehörigen. Im Praktikum
von 10 Tagen wird dieses Wissen dann mit Praxiserfahrungen bereichert und vertieft.

Weiterbildung: Pflegeberatung (400 UE) SGB XI, SGB V, SGB IX, SGB VII 

Zugangsvoraussetzungen:

Abgeschlossene Ausbildung in 
einem der folgenden Berufe:

• Pflegefachkraft

• Altenpfleger:in

• Gesundheits- und 
Krankenpfleger:in
bzw. Kinderkrankenpfleger:in

• Sozialversicherungsfach-
angestellte

• Sozialpädagog:in

• Sozialarbeiter:in

Inhalte: Aufbau:

• 400 Unterrichtseinheiten + 10 
Tage Praktikum

• Online Unterricht                          

Montags und Mittwochs 

14.00 - 19.00 Uhr

Abschlussprüfung:

Findet in Präsenzform statt.

Du erstellst einen Fall, der dann 
mündlich im Plenum besprochen 
wird

• Modul 1: Pflegefachwissen 

• Modul 2: Case Managemenent

• Modul 3: Recht

• Modul 4: Praktikum 10 Tage
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Kosten: 2.700,- EUR pro Teilnehmer:in
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